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Eines der vielen Bil-
der, mit denen die Ge-
brüder Taeschler die
internationalen Photo-
graphie-Ausstellungen
beschickt haben : Da-
menbildnis aus dem
Jahre 1877.

«C'était /e tew^r.»
PÄoto priic 7577
/et /rèret TdetcWer.
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Zehn Fuß vom Haus
^

entfernt fiel in einem
Londoner Vorort eine
Bombe in den Garten
und explodierte. Die Fa-
milie befand sich in dem
sogenannten Anderson-
Unterstand. Dies ist ein
Schutzraum aus starkem
Wellblech, mit Erde be-
deckt. Der Boden war
lehmig, er fing die Ex-
plosion ab. Niemand
wurde verletzt.

Lei hahifanf/ de Eon-
c/res #«i ne di/po/enf pa/
d'nne cat>e o« /e ré/«-
gier en ca/ de
c/emenf aérien onf /aif ^
aménager de* ahri/ dif/
* .<4«der/on ». /// /onf
con/fit«é/ d'«n épai/
h/indage de fö/e reco«-
oerf de ferre ef onf «n
pe« /'apparence de fer-
rierf. Ûne /lomJe a
éc/afé ici à <7«e/g«e/ di/-
îance/ d'«n de ce/ ahri/.
La dé//agrafion de /'air
a défr«if /a profecfion
exférie«re d« cowuerf,
mai/ per/onne ne /«f ^
h/e//é.

Le pi/ofe d'#n homhardier a//emand, ahaff# par /a D. C. z4. ang/ai/e, a /a«fé en paracfe«fe ef aîferri, grièvemenf h/e//é, dan/ «n pré o» i/ e/f a«//ifof appréhendé.

Ein deutsches Jagdflugzeug ist über der englischen Südküste abgeschossen worden und war nach dem Treffer in Brand geraten. Der Pilot sprang mit dem Fallschirm
ab. Englische Bewachungstruppen und Landleute sind herbeigeeilt. Der Deutsche ist schwer verwundet, sein Gesicht vom Rauch geschwärzt, die Haare verbrannt.

Zwei Vorfälle
mit

dem Anderson-
Unterstand
in London

Le/ «ferrier/ z4nder/on»

In einem Anderson-Un-
terstand hat P. J. An-
derson Roderick wäh-
rend eines Luftangriffs
in London das Licht der
Welt, wie man so sagt,
erblickt. «Das Licht der
Welt». Schöner Aus-
druck! Unpassend schö-
ner Ausdruck!!

C'éfaif dan/ «n «ferrier
ylnder/on», ow fowfe /«
/ami//e éfaif ré/«giée
pendanf wn homharde-
menf, <7«e P.-/. minder-
/on Poderich a «u« /e

;o«r», /ingw/ière ironie
en férifé #«e ceffe ex-
/7re//ion.



Ein
deutscher

Maler
Oskar Graf hat dieses
Bild von Limburg an
der Lahn gemalt. Es
ist an der diesjährigen
Kunstausstellung in
München ausgestellt.

D'«n peintre a//e-
wand. La wwede «Liw-
£«rg an der LaLn»
d'Os&ar Gra/, actne/-
Zement exposée an
Sa/on des Z?ea#x-/4rfs
de Afnnicfe, témoi-
gne d'«ne inspiration
nettement c/assi<?#e.

Ein
italienischer

Maler
Gianfilippo Usellini
hat dieses Bild gemalt.
Es trägt den Titel «Die
Schaukel des Lebens»
und stellt das ewige
Schwanken zwischen
dem Guten und dem
Bösen dar. In der
Höhe bemühen sich
die Engel um den
Menschen, in der Tiefe
versuchen die Teufel,
ihn an sich zu ziehen.

D'#n peintre ita/ien.
«La Z>a/ançoire de /a
wie* de Gian/i/ippo
£/se//ini. Cette foi/e
.i«rréa/itte présente
/'éternel combat d«
inen et d« ma/.
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